
6 Physische.
wohner der Pole seyn, und alle übrigen Bewohner
der Erde wohnen unter der dritten, wo die Sonne
und alle Sterne in einer mehr oder minder schiefen
Richtung aufgehen.

Der erste Meridian, der Aequator und der wahre
Horizont, theilen die Erve jeder in 2 Hemisphären.

Wenn die Bewohner der Erde mit uns auf eben»
demselben Parallelzrrkel, aber 180° der Lanae von uns
tvohn-n, nennt man sie Nebenbemohner; Ge.
genwohn er heissen sie, wenn sie mtt uns denselben
Meridian, und gleiche aber südliche Breie baden/
und Gegenfüßler, wenn sie auf der andern Halste
unsers Merdrans, «80° der Lange und eben so viele
Grade südlich, als wir nördlich, wohnen.

Physische Geographie.
Die vorzü ''ichsten Bella- dcheile des Erdballs

sind: das Wasser, das Land, die Luft, die P-odukre
und die Bewohner desselben. B&amp;gt;6 pchr kennen wir
erst die Qbcrfläck'e d-s Erdbodens, die bloß aus Erde
oder Land besteht, in deren Vertiefungen sich das
Wasser (Dèeer, See, Flüsse) gesammelt har. Das
Meer nimmt wett größeren Raum ein, als das Land.
Die Oberfläche der Erde enthalt Berge, Thaler
und Ebenen. Je weiter sich die Erde vom Meere
entfernt, um desto mehr erhöht sich mehrenkheils die,
selbe Für die Ebene der Erdoberfläche nimmt man
die Meer es fläche an. Ganze Rethen von Bergen
werden Bergketten oder Gebrrge genannt; fei.
sigte Berge, welche tief ins Meer hineingehen, sind
Vorgebirge, Cap. Berge, welche immer mit
Schnee rmd Eis bedeckt sind, nennt man Eisberge-


